
96 Buchbesprechungen.

In den Capiteln „Die Hauptstufen im Menschenleben" und „Das ländliche Jahr", die zusammen
mit einer einleitenden Abgrenzung der Begriffe: „Sitte", „Brauch" und „Volksglaube" den zweiten
Teil der Abhandlung bilden, ist eine Fülle verschiedenartigster Sitten und Bräuche zusammengetragen,
die ihren mittelbaren oder unmittelbaren Niederschlag im schwäbischen Volkslied gefunden haben.
Es ist indessen zu berücksichtigen, daß fast alle diese Bräuche in dieser oder jener Form Gemeingut
aller deutschen Stämme darstellen, so daß, wenn man von der Dialektfärbung der Texte absieht, das
typisch Schwäbische erst durch eingehende Vergleiche mit dem Brauchtum anderer Stämme hätte
bestimmt werden können, eine Aufgabe, die den Umfang der Abhandlung allerdings weit über ihren
jetzigen Rahmen hinausgeführt hätte. Walter Kreidler, Berlin.

Engelmann, ^Alwinl: Der Offsetdruck in der Praxis. Leipzig, Carl Garte 1938. 160 S. 4° (zahl
reiche mehrfarbige Abbildungen verschiedener Größe). NM. 8,—.

Eine Kenntnis der Druckverfahren ist besonders für die Veröffentlichung aller der wissenschaft
lichen Arbeiten von Bedeutung, die über einen Textdruck hinausgehen, d. h. die Bild und Karte in
einem reichen Maße verwenden. Gar manche wichtige Arbeit kommt deshalb nicht zu Drucklegung,
weil ihre technische Durchführung vorher nicht geprüft wurde und die Druckkosten daher meist uner
schwinglich werden. Eine Beratung durch den Drucker setzt oft erst dann ein, wenn der Autor sein
Manuskript bereits als druckfertig erklärt hat und Änderungen dann nur mit vieler Mühe durchzu
führen sind.

Der umfassende Überblick über alle Verfahren des sich auch innerhalb der wissenschaftlichen Ver
öffentlichungen immer mehr durchsetzenden Offsetdruckes, wie er in dem angezeigten Buch gegeben
wird, ist daher nicht nur für den Druckfachmann von Bedeutung, obwohl es im Vorwort heißt: „Das
vorliegende Fachbuch will ein Helfer für die Hand des vorwärtsstrebenden Offsetdruckers sein. Alle
im graphischen Gewerbe Tätigen oder damit in Verbindung Stehenden sollen ein Gesamtbild des
Offsetdruckes erhalten." Hier spricht ein Fachmann auf Grund vielseitiger Kenntnis und Erfahrungen,
und deshalb wird das Buch auch für den wissenschaftlichen Arbeiter von Bedeutung, besonders für
den Volksforscher, der umfangreiche Bild- und Kartenquellen veröffentlichen will. Zu Einzelheiten
wird nur der Fachmann Stellung nehmen können, der die einzelnen Verfahren des Offsetdruckes aus
eigener Erfahrung beherrscht. Hier sei nur auf die Kapitel hingewiesen, die für den Nichtfachmann
im Druckgewerbe, insbesondere für den Wissenschaftler von Bedeutung sind: Aus der Geschichte der
Lithographie, des Stein- und Offsetdruckes; Reproduktionsphotographie; Andrucken; die Farbe; der
Fortdruck (Ein- und Mehrfarbendruck; Druckschwierigkeiten); Betriebswirtschaftliches (Papier- und
Farbenverbrauchrechnung; Allgemeines über Kosten und Leistung bei Druckarbeiten); die übrigen
Druckverfahren (Buchdruck, Tiefdruck, Lichtdruck, Anilingummidruck).

Die Wirtschaftlichkeit des Offsetdruckes gegenüber dem meist für wissenschaftliche Werke verwen
deten Steindruck steht bei der hohen Entwicklung dieses Druckverfahrens außer jedem Zweifel. Beweis
hierfür dürfte der Druck der Karren des „Atlas der deutschen Volkskunde" fein, dessen Druckplatten
nach dem bei Engelmann auf S. 62 beschriebenen „Eggen-Verfahren" hergestellt werden. (Der „Deutsche
Sprachatlas" wird durch Steindruck hergestellt.)

Für die Veröffentlichung von volkstumsgeographischen Arbeiten ist eine genaue Kenntnis der
möglichen Druckverfahren, wenn es gerade auf geringe Kosten und Genauigkeit gleichzeitig ankommt,
unerläßlich. Sie muß bereits bei der Herstellung der Karten in Anwendung kommen. Für die Er
werbung dieser Kenntnis ist gerade dieses „Fachbuch" ein ausgezeichneter Führer. Eine Fülle von
Druckmustern verschiedener Größe und Technik erhöhen die Übersichtlichkeit und Wirkung des Buches
und geben gleichzeitig ein Beispiel für die musterhafte Ausstattung eines Lehrbuches.

Erich Röhr, Berlin.


